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Zitate aus der rührig freundlichen
einladung von Jelmoli und wie man es auch sagen könnte

"Bereits zum 13. mal werden wir
dieses jähr, in Zusammenarbeit mit
Organisationen der behindertenhilfe
und der altersfürsorge, unser haupt-
geschäft in Zürich am montag, 26.
november 1979 ausschliesslich für
behinderte und betagte öffnen.
Damit soll ein wünsch vieler invalider

erneut in erfüllung gehen."

"Wir würden es begrüssen, wenn die
Institutionen der behinderten-hilfe
ihre mitglieder in den eigenen publi-
kationsorganen über diese Veranstaltung

orientieren."

"Wir wollen aber auch nicht
unerwähnt lassen, dass das personal
seinen dienst an diesem morgen freiwillig

verrichtet, um auf diese weise seiner

Verbundenheit mit unseren
behinderten mitmenschen ausdruck zu
verleihen."

"Es würde uns freuen, wenn wir mit
dieser einkaufsmöglichkeit wiederum

recht vielen behinderten mitmenschen

helfen könnten: helfen, dass

auch sie ein frohes weihnachtsfest
feiern — helfen, dass auch sie freude
bereiten und ihre angehörigen
beschenken können."

Ol
Texte von Jelmoli S.A. Zürich

Bereits zum 13. mal werden wir dieses

jähr einen speziellen einkaufsmor-
gen für die behinderten durchführen.
Die zielgruppe behinderte eignet sich

vorzüglich für eine erweiterung
unseres absatzmarktes.
Damit kann der Umsatz an einem
ohnehin flauen montagmorgen
erheblich gesteigert werden.

Die mitwirkung von behindertenor-
ganisationen bedeutet für uns eine
kostenlose Werbung auf breiter ebene,

sodass sich einige zusätzliche
aufwendungen bestens auszahlen für
unsere firma.

Wir wollen aber auch nicht
unerwähnt lassen, dass es uns gelungen
ist, an das mitmenschliche gefühl
unseres personals zu appeüeren.
Trotz der bescheidenen löhne
unserer Verkäuferinnen leisten sie diesen

dienst freiwillig, wodurch der

profit von Jelmoli grösser wird.

Es würde uns freuen, wenn wir mit
dieser einkaufsmöglichkeit wiederum

recht viele behinderte zum grossen

konsum und mitmachen im weih-
nachtsrummel veranlassen könnten.
Die behinderten helfen uns damit,
dass unsere kasse stimmt; wir helfen
den behinderten, ein angepasstes
kaufverhalten zu lernen, und verhindern,

dass der grundgedanke des

weihnachtsfestes: grosser umsatz,
viel geschenke und unkontrolliertes
geldausgeben, in Vergessenheit gerät.
Den umstürzlerischen, umsatzhemmenden

tendenzen, weihnacht als

fest des friedens und der besinnung
zu begehen, müssen wir mit allen
mittein entgegenwirken.

Georges Köpfli, Albisstr. 23, 8915 Hausen
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